
Juni_2023 Nr. 104

Himmelsthürer
NEUES AUS DEM WESTEN

BOSSELTURNIER

28 Mannschaften treten an,
„Bärbelinos Kracher“ siegen: S. 2

FINN CHUDZIAK

… ist schon als Jugendlicher
erfolgreicher Dart-Spieler: S. 6

NEUE ZWEIFELDSPORTHALLE

An der Realschule Himmelsthür
wird Richtfest gefeiert: S. 11

Himmelsthürer Weitere Abholstellen für das Stadtteilmagazin – nähere Infos auf Seite 10

der Drehleiterwagen der Berufsfeuerwehr ein, 
sodass Ortsbürgermeister Dr. Christian Stock 
und Ortsbrandmeister Daniel Göhr den Mai-
kranz 2023 pünktlich aufhängen konnten. 

Gute Stimmung beim Maifest mit dem Musikverein und der Band „Rocktrio“

Pünktlich um 11 Uhr hängt der Maikranz

Auch in diesem Jahr begann das Fest zum Auf-
stellen des Maibaums auf dem Platz vor der 
Sparkasse mit einer ökumenischen Andacht, 
die gut besucht war. Um kurz vor elf Uhr traf 

Hunderte Besucher schauen zu, als Dr. Christian Stock und Ortsbrandmeister Daniel Göhr den Maikranz aufhängen (li.). Die Band „Rocktrio“ be-
geistert ihr Publikum mit vielen bekannten Hits (oben re.). Auf der Wiese vor der Realschule können sich die Kinder auf Hüpfburgen austoben.
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Anschließend begrüßte Dr. Stock die Anwe-
senden auf dem Platz vor der Sparkasse, bevor 
er den obligatorischen Fassanstich übernahm. 

Lesen Sie weiter auf Seite 3.
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28 Mannschaften starten zum traditionellen Boßelturnier vor der Aula der Realschule.

28 Mannschaften treten zum Boßelturnier 2023 an 

„Bärbelinos Kracher“ sichern sich den ersten Platz

„Das ist der erste Sonnentag nach zwei Wochen 
Regen“, sagte Alfons Bruns vor dem Start des 
Boßelturniers am 22. April. Er leitet den Ar-
beitskreis Veranstaltungen des Ortsrates, der das 
Turnier – wie in den Jahren zuvor – vorbereitet 
hatte. Und tatsächlich hätte das Wetter an die-
sem Tag nicht besser sein können. Dementspre-
chend gut  gelaunt und  motiviert starteten die 
Teams von der Realschule aus in Richtung Os-
terberg. Die Strecke dürfte den meisten Teilneh-
mern inzwischen vertraut sein. Auch in diesem 
Jahr war das Ziel für die Pause das Munitionsde-
pot, bevor es zum Ausgangspunkt zurückging.

28 Mannschaften hatten sich zum traditio-
nellen Boßelturnier des Ortsrates angemeldet, 
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zehn Mannschaften mehr als im letzten Jahr. 
Lediglich eine Damenmannschaft war am Start, 
die restlichen Teams waren gemischt oder rei-
ne Männermannschaften. Der Abschluss fand 
traditionell in der Aula der Realschule statt bei 
Erbsensuppe und kalten Getränken, deren Aus-
schank der Musikverein übernommen hatte.

Den dritten Platz erreichte die Mannschaft 
„Glitzerkeller“ von Ramon Herbst. Der zweite 
Platz ging an „Niki und die starken Männer“ 
mit Mannschaftsführer Ansgar  Schwab.  Den 
ersten Platz sicherten sich „Bärbelinos Kracher“ 
mit Gerd Schaper, Benni Snoek, Uwe Busche, 
Marcel Saager und Mannschaftsführer Jörg 
Hannig.                                       Nadine Willke

Die Gruppe mit mehr 
als 100 Teilnehmern 
ist auf dem Weg zum 
Osterberg.

Bei einer Pause am Munitionsdepot können 
die Mitspieler neue Kraft tanken.
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Ausgezeichnete  
Sicherheitsreserven im 
Sommer und im Winter!

Abbildung ähnlich, Produktfarben können abweichen. Preis für ein Komplettrad bitte beim 
aufgeführten Händler erfragen. Preis zuzüglich Dienstleistung. Nur solange der Vorrat reicht. 

Zwischenverkauf und Irrtum vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. 

MICHELIN CROSSCLIMATE+

www.mlx.de

Reifenfachbetrieb + Autoservice

ANDREAS BÖKER
Dinklarstraße 3 · 31137 Hildesheim

Telefon 0 51 21 / 51 33 59 · Telefax 0 51 21 / 51 33 30 
www.reifen-boeker.de

92 x 62 

www.hessing-bestattungen.de

Bergstraße 70 · 31137 Hildesheim

seit 1910

Bestattungsvorsorge:
Daniela und Stefan Hessing

Tel. 05121  4 26 41

www.werben-in-hildesheim.de
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keDie Stimmung auf dem Platz 

war dank des schönen Wet-
ters und der guten Begleitung 
durch den Musikverein Him-
melsthür von Anfang an aus-
gezeichnet. Das große Ange-
bot an Speisen und Getränken 
ließ keine Wünsche offen. Für 
Unterhaltung der Kinder sorg-
ten Hüpfburgen und die Tre-
ckerfreunde Emmerke-Him-
melsthür mit Rundfahrten. Am 
Nachmittag brachte eine Pre-
miere gute Laune mit sich: Die 
Band „Rocktrio“, die zum ers-
ten Mal auftrat, machte ihrem 
Namen alle Ehre und spielte 
ausgewählte Songs mit Ohr-
wurm-Potenzial, zum Beispiel 
„Rocking all over the World“ 
von Status Quo, bei denen aus-
gelassen gefeiert wurde.

Ausrichter der Maifeier 
war in diesem Jahr der Hand-
ball-Förderverein des TuS 
Grün-Weiß, unterstützt von 
zahlreichen Freiwilligen der 
Handball-Abteilung. Jörg 
Chudziak, Abteilungsleiter 
Handball, zeigte sich zufrieden 
mit der „erstklassigen Organi-
sation und Manpower“.

Nadine Willke

Höhepunkt für 
die Kinder sind 
Rundfahrten mit 
den Treckerfreun-
de Emmerke-Him-
melsthür

Von der Drehleiter 
aus begrüßt der 
Ortsbürgermeister 
die Gäste auf dem 
Festplatz.
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Stadtradeln 2023 – Das Gymnasium 
Himmelsthür ist dabei!
Die Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Himmelsthür 

wollen es wieder wissen. Wie im letzten Jahr, wo die Schule 

nur knapp den zweiten Platz in der Gesamtwertung der Schulen 

belegte, richten sich die Augen auf den 4. bis 24. Juni, den Zeit-

raum, in dem wieder möglichst viele mit dem Fahrrad gefahrene 

Kilometer gesammelt werden müssen. Diese Herausforderung, 

die sportliche Fitness und nicht zuletzt der Klimaschutz liegen 

den Gymnasiasten so sehr am Herzen, dass sie sich sogar an ei-

nem Samstagmorgen vor der Schule trafen, um ein Werbevideo 

zu drehen, das möglichst viele Teilnehmer motivieren möchte. 

Nach etwa zwei Stunden filmischer Arbeit war der Clip im Kas-

ten, der auf der Homepage der Schule eingesehen werden kann 

unter www.gymnasium-himmelsthuer.de

Natürlich ergeht von hieraus auch der Appell an alle fahrrad-
begeisterten Himmelsthürerinnen und Himmelsthürer mitzuma-
chen, denn:

Radfahr`n, radfahr`n,

wann fahren wir endlich wieder ? 

Radfahr`n, radfahr`n,

ich fahr` so gern mir Dir !  

Christian Kumher

Liebe Leser!

„God save the Queen“ 
– das war der Titel 
der britischen Nati-
onalhymne, der für 
mich wie in Stein ge-
meißelt war. Nach 70 
Jahren „Queen Eliz-

abeth II.“ konnten sich viele Men-
schen nicht vorstellen, dass der Ti-
tel der Hymne variiert, je nachdem, 
wer auf dem Thron sitzt. Nun wurde 
der ewige Prinz Charles zum König 
gekrönt und wir werden viele Jahre 
„God save the King“ hören, zumal 
auch die Thronfolger männlich sind. 

Die Krönungsfeier im Fernsehen 
habe ich mir nicht entgehen lassen 
– wie fünf Millionen andere Men-
schen in Deutschland. Eine solche 
Zeremonie gibt es schließlich nur 
im Vereinigten Königreich. Aber ein 
wenig aus der Zeit gefallen fand 
ich die monumentale Inszenierung 
in der Westminster Abbey schon. 
Angefangen vom häufigen Wechsel 
der königlichen Kleidung – auch ein 
goldener Krönungsmantel war dabei 
– bis zur Salbung mit heiligem Öl aus 

PERSÖNLICHES

Jerusalem als Zeichen, dass Charles 
III. ein von Gott auserwählter König 
ist. Rund um die Krönung habe ich 
von anderen Zuschauern verschie-
dene Begriffe aufgeschnappt: pures 
Mittelalter, Freak-Show und Me-
ga-Soap. 

War es angemessen, dass in diesem 
Rahmen auch Camilla gekrönt wur-
de? Sie war damals, wie Charles, 
verheiratet und beide hatten kleine 
Kinder, als sie ihre Affäre mit Charles 
wieder aufleben ließ und ihre Ehen 
scheiterten. Und ich denke an Prinz 
Philipp, dem die Ehre der Krönung 
als Ehemann der Queen nie zuteil 
wurde. 

Egal, schön war es trotzdem und 
Märchenfilme hinterfrage ich ja 
auch nicht. Und wer, wenn nicht 
die Briten, können solche skurrilen 
Shows inszenieren? Sollte ein sol-
ches pompöses Ereignis mal wieder 
inszeniert werden – per Fernseher 
bin dabei!

Bis dahin wünsche ich allen einen 
schönen Sommer, 

Sabine Jüttner

„1000 Schutzengel“

Markus Heinemann hatte einen Aorta-Riss und me-
dizinisch galt: Um sein Leben zu retten, zählte jede 
Sekunde. Derzeit wird er in einer Rehaklinik behan-
delt, ist auf dem Weg der Genesung und grüßt die Him-
melsthürer: „Ich hatte 1000 Schutzengel, denn das 
überleben nur 30 Prozent der Betroffenen“, sagt er. 

Mitte Juni wird er wieder in Himmelsthür sein. Bis er 
selbst wieder mit Rat und Tat zur Seite stehen kann, führt 
seine Mitarbeiterin Eva Marheineke sein Geschäft kompe-
tent weiter.  „Sie hat mein volles Vertrauen“, sagt er.

Markus Heinemann und Eva Marheineke.
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Anders 
wie wir

Einspringen lohnt sich hier.
Echt! Bewirb dich bei uns in 
Hildesheim.

#pfl egehelden

Buhmann-Schule Hildesheim · Hindenburgplatz 1 
31134 Hildesheim · Tel. 05121 33073 
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de

Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

Realschulabschluss
Erw. Sek. 1
Fachhochschulreife

Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung
Fachoberschule Verwaltung 
und Rechtspflege

INFOTAG
Bitte persönlichen 

Termin vereinbaren!

8.6.2023
15–19 Uhr

Vor dem Schulgarten der Grundschule 
wurde eine Blühwiese angelegt, die bald 
viele Insekten anlocken soll. Nach Bera-
tung mit dem NABU war es am 20. Ap-
ril so weit: Unser Hausmeister, Andreas 
Glanert, hatte die ehemalige Rasenfläche 
bereits durchgepflügt, sodass am Nach-
mittag viele kleine und große Helfer und 
HelferInnen mit Harken und Schubkar-
ren anrücken konnten, um die Grassoden 
abzusammeln und die Fläche zu begra-
digen. Besonders die Kinder waren mo-
tiviert und gut gelaunt dabei und trans-
portierten in ihren kleinen Karren die 
Grasbüschel in den Schulgarten. Diese 
werden benutzt, um eine Trockenmauer 
zu füllen. 

Es dauerte nicht lange, bis das vorberei-
tete Saatgut ausgestreut werden konnte. 
Vielen Dank allen Kindern, Eltern und 
Mitarbeitern der Schule für die tatkräftige Un-
terstützung. Wir freuen uns schon darauf, dass 
es vor der Schule bunt wird!

Finanziert wurde die Aktion durch die Ge-
winnprämie des Stadtradelns, bei dem die 
Grundschule Himmelsthür in den letzten bei-

Foto: O
laf Jacobs

Dank Gewinnprämie entsteht an der Grundschule eine Blühwiese 

Mitmachen beim Stadtradeln lohnt sich

den Jahren gesiegt hat. Auch in diesem Jahr 
nehmen wir wieder daran teil und hoffen auf 
viele Mitradler, die Kilometer für uns sam-
meln, damit wir wieder gewinnen können und 
unser Schulgarten weiter wachsen kann. 

Das diesjährige Stadtradeln beginnt am 4. 

Juni 2023. Wer uns unterstützen möchte, kann 
sich anmelden unter www.stadtradeln.de. Sie 
finden uns in der Kommune „Hildesheim im 
Landkreis Hildesheim“, das Team heißt „GS 
Himmelsthür Hildesheim“.

Andrea Burgdorf

Kinder und Erwachsene helfen fleißig mit, um den Boden für die Saat von Blühpflanzen vorzu-
bereiten.
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Finn Chudziak wurde 
im Juni 2005 geboren 
und ist in Himmelsthür 
aufgewachsen. Er be-
suchte die Grundschule 
Himmelsthür, die Alber-
tus-Magnus-Schule in 
Hildesheim und ist im Mo-
ment Schüler der Fried-
rich-List-Schule, um hier 
sein Fachabitur für Wirt-
schaft zu absolvieren. Er 
spielt erfolgreich Dart und 
ist Vereinsmitglied der 
„Shakespeare-Dartists“ in 
Hannover. Bei den Welt-
meisterschaften in Gibral-
tar belegte er mit seiner Mannschaft Platz 3 
und war hier als Einzelspieler unter den bes-
ten 16 Spielern. Er hat bereits gegen den Profi 
Max Hopp gesiegt und trat kürzlich zu seinem 
letzten Jugend-Turnier an, dem „Kings-Cup“, 
bei dem er mit seiner Mannschaft siegte und 
im Einzel Zweitbester wurde. In diesem Monat 
wird er nicht nur 18, sondern darf als Nieder-
sachsenmeister an einem Qualifikationstur-
nier zur Dart-Bundesliga teilnehmen.

Welche Überschrift könnte ein Porträt über 
dich tragen?

Mit dem Pfeil vom Schüler zum Meister.

Wie bist du zum Dart gekommen?
Durch die Dart-WM im Fernsehen und 
durch meinen besten Freund Marvin Koch.

Wie wurde dein Talent entdeckt?
Marvin hat mich mit zu einigen Dart-Tur-
nieren mitgenommen und dort wurde mir 
gesagt, dass ich Talent hätte.

Mit dem Pfeil vom Schüler zum Meister

INTERVIEW IN HIMMELSTHÜR

Finn Chudziak, der im Juni 18. Geburtstag feiert, spielt erfolgreich Dart

Wo liegen deine besonderen Stär-
ken bei diesem Sport?
Ich habe eine sehr gute Wurftechnik 
und ich kann mich gut konzentrieren.

Was hat sich seit der Dart-Welt-
meisterschaft für dich verändert?
Seitdem möchte unbedingt einmal 
auch bei der Weltmeisterschaft im 
„Ally Pally“ spielen. Das ist ein beson-
deres Groß-Ereignis, bei dem sich ein-
mal im Jahr die 96 besten Dart-Spie-
ler der Welt in London treffen. 
 
Wo siehst du dich sportlich in fünf 
Jahren?
Ich möchte versuchen ein guter 

Dart-Spieler zu werden, vielleicht sogar Profi.

Wo liegen deine Stärken in der Schule?
In den Fächern Wirtschaft und Englisch.

Welchen Berufswunsch hast du?
Ich möchte eine Ausbildung zum Verwal-
tungsangestellten oder Industriekaufmann 
machen. Weiterhin will ich natürlich versu-
chen, Dart-Profi zu werden.

Wie viel Zeit bleiben dir für Freunde und an-
dere Hobbys?

Für Freunde habe ich leider nicht viel Zeit, 
denn ich spiele auch noch in der A-Jugend 
beim TuS GW Himmelsthür Handball.

Was bedeutet Himmelsthür für dich?
Himmelsthür ist ein ruhiger und schöner Ort, 
in dem ich in Zukunft auch leben möchte.

Wo ist dein Lieblingsplatz in Himmelsthür?
Zu Hause und in der Sporthalle beim Handball.

Über was kannst du dich freuen?
Über gute Siege beim Dart und Handball 
und über ein gutes Zeugnis.

Wo hast du zuletzt Urlaub verbracht?
In Tschechien und Kroatien.

Gibt es eine Lektüre, die du anderen empfeh-
len kannst?

„Im Westen nichts Neues“ von Erich Maria 
Remarque.

Hast du eine Lieblingssendung im Fernsehen?
Ich schaue alles gern, was mit „Star Wars“ 
zu tun hat.

Was ist dein Lieblingsgericht?
Schnitzel mit Kartoffeln und Sauce Hol-
landaise.

Wofür bist du besonders dankbar?
Dass ich tolle Eltern habe, die mich in allem 
unterstützen. Großer Dank geht auch an 
Frank Meissner, der jahrelang mein Trainer 
beim Fußball war. Er hat mir sehr bei meiner 
Entwicklung geholfen und war mein bester 
Trainer.

Wenn du einen Wunsch frei hättest, was 
würdest du dir wünschen?

Dass meine Mutter wieder gesund wird.

Was bewegt dich, wenn du das aktuelle 
Weltgeschehen betrachtest?

Der Klimawandel und der Ukraine-Krieg.

Die letzte Frage gehört dir:
Gegen welche Dart-Profis möchtest du gern 
mal spielen?
Gegen Phil Taylor und Rob Cross.
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TERMINE

70 Jahre Vogelkunde
Am Samstag, 3. Juni, von 
12 bis 17 Uhr feiert der 
Ornithologische Verein 
Hildesheim sein 70-jähri-
ges Jubiläum mit befreun-
deten Organisationen an 
der Panzer-Waschanlage 

am Fuße des Osterbergs (Am Mastberg). 
Besucher werden über die unterschiedlichen 
Schwerpunkte der Naturschutz-Arbeit infor-
miert und können an Führungen durch das 
Naturerbe-Gebiet teilnehmen. Darüber hin-
aus werden Aktionen für Kinder angeboten. 
Am Sonntag, 11. Juni, lädt der Ornitholo-
gische Verein ein zum Tag der offenen Tür 
im Vogelschutzgebiet Erlenbruch (Hinter 
dem Bernwardshof).

Tag des Hundes
Am Samstag, 4. Juni, von 11 bis 16 Uhr 
veranstaltet der Verein für Deutsche Schäfer-
hunde einen Tag der offenen Tür auf seinem 
Vereinsgelände (Mastberg 4). Die Besucher 
erwartet ein buntes Programm mit Vor-
führungen, zum Beispiel von Drogenspür-
hunden und Rettungshundenstaffel, sowie 
Tombola und Hüpfburg. Wer eigene Hunde 
mitbringt, wird gebeten einen Impfpass vor-
zulegen.

Kinderfest St. Martinus
Am Donnerstag, 8. Juni, ab 15 Uhr lädt die 
St.-Martinus-Gemeinde zum Kinderfest in den 
Pfarrgarten ein (Schulstraße 13).

Obstbaumversteigerung
Am Samstag, 10. Juni, um 10 Uhr findet die 
Obstbaumversteigerung statt. Treffpunkt ist auf 
der Wiese Im Kirschenhain. Interessierte können 
auf die Ernte der Obstbäume bieten, vorwiegend 
Kirschen.

50. Geburtstag der „Neptun“
Der 50. Geburtstag der „Nep-
tun“ wird am Samstag, 17. 
Juni, ab 14 Uhr auf dem Ge-
lände des THW am Hildeshei-
mer Hafen gefeiert. Neben kur-
zen Rundfahrten im Hafen wird 
ein buntes Programm geboten. Für die Kinder 
gibt es eine Hüpfburg, die Hildesheimer Mo-
dellbootbauer zeigen einige ihrer Kunstwerke 
und die THW-Jugend stellt sich vor.

Siegerehrung beim KKS
Im KKS-Schützenheim (Rottsberg, Klusburg) 
werden die Sieger des Bürger- und Vereinspokals 
geehrt am Freitag, 16. Juni, um 19.30 Uhr.

Taizé-Andacht
In der St.-Martinus-Kirche (Schulstraße 
13) wird eine Taizé-Andacht geboten am 
Freitag, 23. Juni, um 19 Uhr.

AWO-Sommerfest
Der AWO-Ortsverband läst zum Som-
merfest am AWO-Seniorenzentrum 
(Wilhelm-Raabe-Straße 6) ein am Mitt-
woch, 28. Juni, ab 15 Uhr. 

Blutspende
Bürger 
k ö n -
n e n 
b e i m 
DRK Blut spenden und sind anschlie-
ßend zum Buffet eingeladen am Don-
nerstag, 29. Juni, von 15 bis 19 Uhr in 
der Pausenhalle der Realschule (Jahn-
straße 25). 

Senioren-Treffpunkt 
Jeden Montag um 14.30 Uhr sind die 
Himmelsthürer Senioren zum geselligen 
Beisammensein im Gemeinderaum der 
St.-Martinus-Schule willkommen (Win-
kelstraße 5). 
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Die erste Fahrt mit dem neuen Boot, das damals noch den Namen „Diane“ trug, machten 2006 die 
Kameraden Gerd Diedrich, Peter Schwitalla, Hans-Jürgen Lemke und Achim Fritsch (von links).

2021 kommt die frisch lackierte „Neptun“ in 
ihr Element.

Marinekameradschaft Hildesheim und Umgebung von 1910

Wasserlassen im Hildesheimer Hafen

Anfang der 2000er-Jahre wurde in der Marine-
kameradschaft Hildesheim (MK) der Wunsch 
nach einem eigenen Boot geboren und die Su-
che begann kurz darauf. Die Anschaffung sollte 
zum großen Teil über den Verkauf von Anteil-
scheinen finanziert werden. Im Sommer 2005 
war es so weit. Die Kameraden wurden nördlich 
von Bremen fündig und erstanden den Stahl-
kajütkreuzer „Diane“, Baujahr 1973, mit „Pött 
und Pann“.

Bald nach der Überführung in den Hildeshei-
mer Hafen wurde der neue Name des Bootes 
über einen Wettbewerb innerhalb der Kame-
radschaft gefunden und eine Schiffstaufe wurde 
geplant, für die als Patin die Ehefrau des Vor-
besitzers gewonnen wurde. Am 13. Mai 2006 
wurde die „Diana“ umgetauft auf den Namen 
„Neptun“. Die Party war die Geburtsstunde des 
heute traditionellen „Wasserlassens“.

In den vergangenen Jahren hat die „Neptun“ 

Fotos: M
arinekam

eradschaft

mit ihren vielen Crews diverse Häfen gesehen. 
Neben regelmäßigen Sommerliegezeiten, häufig 
in Berlin, aber auch an der Müritz und in Lü-
beck/Travemünde unternahmen die MK-Mit-
glieder Törns nach Hamburg, Bremerhaven und 
Hameln. In diesem Jahr geht es für einige Wo-
chen nach Eldenburg an die Mecklenburgische 
Seenplatte. Über 100 Kurztörns – vor allem auf 
dem wunderschönen Hildesheimer Stichkanal 
– und zu naheliegenden Marinen, zum Beispiel 
Hannover, Braunschweig, Salzgitter und Fallers-
leben, ergänzten die Saisonfahrten.

Die Marinekameradschaft stellt ihr Boot auch 
für andere Gelegenheiten zur Verfügung. Von 
Kanaltörns mit Politikern und Wirtschaftsver-
tretern über Dreharbeiten zu Videos von Capt’n 
Dirk Fröhlich und Probenahmen für die Hafen-
betriebsgesellschaft bis zu Sicherheitsübungen 
mit der Wasserschutzpolizei war der Kreuzer 
schon im Einsatz.

Der 50. Geburtstag der „Neptun“ soll am 
Samstag, 17. Juni, ab 14 Uhr auf dem Gelände 
des THW am Hildesheimer Hafen gebührend 
gefeiert werden. Im Rahmen des „Wasserlas-
sens“ wird auch an das 175-jährige Bestehen 
Deutscher Marinen erinnert. Neben kurzen 
Hafenrundfahrten mit der „Neptun“ wird ein 
buntes Rahmenprogramm geboten. Für die 
Kinder gibt es eine Hüpfburg, die Hildesheimer 
Modellbootbauer zeigen einige ihrer Kunstwer-
ke, die THW-Jugend präsentiert sich und ihr 
Gerät und es gibt Infos zum Deutschen Mari-
nebund.

Dazu sind alle eingeladen, die den Hildeshei-
mer Hafen von der Wasserseite kennenlernen 
möchten oder nur mal einen schönen Nachmit-
tag bei Kaffee und Kuchen, Bier, Bratwurst und 
Musik verbringen wollen.

Peter Schwitalla

50 Jahre  

„Neptun“

 Himmelsthürer
NEUES AUS DEM Westen

Anzeigenschluss: 21. Juni
Die nächste Ausgabe erscheint am 7. Juli

WIR HIMMELSTHÜRER wird am ersten Freitag im Monat an alle Him-

melsthürer Haushalte verteilt – wenn es am Briefkasten keinen Hinweis auf 

ein Werbeverbot gibt. Wer das Stadtteilmagazin nicht oder nur unregelmä-

ßig erhält, kann sich unter Angabe von Namen, Straße und Hausnummer per 

E-Mail melden: anzeigen-himmelsthuerer@bernwardmedien.de.  

Außerdem ist WIR HIMMELSTHÜRER auf vielfachen Wunsch ab sofort auch 

in zahlreichen Einrichtungen im Ortsteil kostenlos erhältlich: 

Anzeigen: Michael Busche, Telefon: 307 870, anzeigen-himmelsthuerer@bernwardmedien.de

neue
Abholstellen

Rewe Kiezko, Runde Wiese 4

Sparkasse, An der Pauluskirche 1

Bastelstudio24, Winkelstraße 8

Spitzweg-Apotheke, Winkelstraße 8a 

Paulusgemeinde, Winkelstraße 15

St.-Martinus-Kirche, Schulstraße 13
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Kath. St.-Martinus-Gemeinde, Schulstraße 13 
Telefon 6 51 28, www.kaki-gw.de

St.-Martinus-Gemeinde

Gottesdienste
Dienstags um 18.30 Uhr und
Samstags um 17 Uhr

Treffpunkte
Die katholische öffentliche Bücherei ist freitags  
von 17 bis 18 Uhr und sonntags von 10 bis 11 Uhr geöffnet.

Der Seniorenkreis trifft sich jeweils am ersten Mittwoch  
im Monat um 15 Uhr im Pfarrheim.

Paulusgemeinde

Ev. Paulusgemeinde, Winkelstraße 15, Telefon 4 35 04 
www.paulus-hth.de

Gottesdienste
So, 04.06., 10 Uhr: Gottesdienst  
 (Pastorin Meike Magnussen)

So, 11.06., 10 Uhr: Gottesdienst

So, 18.06., 10 Uhr: Fahrrad-Gottesdienst

So, 25.06., 10 Uhr: Gottesdienst (Lektorin Meyer-Menk)

So, 02.07., 10 Uhr: Tauferinnerungs-Gottesdienst

Treffpunkte
Donnerstags 9.30-11 Uhr:  „Paulus spielt“, Krabbelgruppe 
         für Kinder von 0-3 Jahren 

Do, 08.06., 16 Uhr: „Kleiner Paulus“ Mini-Gottesdienst für Kinder 
   von 0-6 Jahren in der Pauluskirche

So, 11.06., 18 Uhr:  großes Chorkonzert

Do, 15.06., 16 Uhr:         Singen für Junggebliebene

Do, 29.06., 14.30 Uhr: Seniorenkreis

Fr, 30.06., 17 Uhr:  KU4-Info-Stunde für Kinder (auch nicht  
   Getaufte), die in die 4. Klasse kommen,  
   Anmeldung bis 23. Juni bei Diakonin Anja  
   Fuhst, Telefon: 01577/427 31 18,  
   E-Mail anja.fuhst@web.de

Fr, 30.06., 18 Uhr:  KU8-Elternabend für Jugendliche  
   der 8. Klasse (auch nicht Getaufte), die einen  
   KU 4 oder anderen Vorkonfirmandenkurs  
   besucht haben. Anmeldung bis zum 23. Juni  
   im Gemeindebüro oder per E-Mail:  
   kg.himmelsthuer@evlka.de

Inhaberin: Jutta Seidel
St.-Godehard-Straße 23 • 31139 Hildesheim OT Ochtersum

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 8.30 – 18 Uhr, Samstag: 8.30 – 14 Uhr

Telefon: 0 51 21 / 2 87 03 50 • Fax: 0 51 21 / 2 87 03 52

Lust auf bunt?
Buntes für Beete und Balkone gibt es bei uns!

www.wir-himmelsthuerer.de

PIZZERIA
Steinofen

05121 - 30 33 614
Himmelsthürer Str. 61 a
HI - Bockfeld
www.steinofenpizzeria.com
Geöffnet: Di.-So. 16-22 Uhr

Kleines Restaurant und Außerhausverkauf

Montag Ruhetag

erd- feuer- und seebestattungen, überführungen

31137 hildesheim 

schulstraße 9 

telefon: 05121 64218

e-mail: heinemann-markus@t-online.de

tag und nacht für sie erreichbar

erledigung aller formalitäten



Juni_202310 Himmelsthürer

Orthopädie 
Schuhtechnik

Alfelder Straße 51
31139 Hildesheim
Telefon 05121 43174

und gut gehts!
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• Computer-Fußdruckmessung
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www.orthopaedie-wand.de
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31134 Hildesheim · Bahnhofsallee 12
Telefon (0 51 21) 1 24 02 · www.ep-fuetterer.de

Unsere Serviceleistungen:
• Elektrohausgeräte
• SAT- und TV-Anlagen
• Fachberatung, Ausstellung, Kundendienst

EP:Fütterer
ElectronicPartner

Meisterbetrieb für Elektrogeräte- u. Gebäudetechnik

31134 Hildesheim · Bahnhofsallee 12
Telefon (0 51 21) 1 24 02 · www.ep-fuetterer.de

zuschauen oder auf der „48er-Genuss-Meile“ 
kleine Köstlichkeiten genießen, zum Beispiel 
Bratwurst, Pizza, Pommes, Getränke oder 
frisch gezapftes Bier. 

Der Verein freut sich auf viele Besucher auf 
der Marienburger Höhe und verspricht: „Hier 
können alle Besucher sportliche Lebensfreude 
und kleine Überraschungen entdecken.“  

Jan-Peter Linde, MTV

Sportverein MTV 1848 feiert auf der Marienburger Höhe sein 
175-jähriges Bestehen mit einem bunten Programm für Alt und Jung

„Schauen, anfassen, mitmachen, genießen“

Der MTV von 1848 Hildesheim, der sein 
Domizil auf der Marienburger Höhe hat,  
wird in diesem Jahr 175 Jahre alt. Dieses Er-
eignis soll mit Mitgliedern, Freunden, Nach-
barn und sportlich begeisterten Gästen gefei-
ert werden. Am Sonntag, 2 Juli, von 11 bis 18 
Uhr wird auf der Sportanlage an der Marien-
burger Straße 90b ein buntes Programm ge-
boten unter dem Motto „Schauen, anfassen, 
mitmachen, genießen“. 

Jung und Alt sind zum Mitmachen einge-
laden. Zum Beispiel kann das Sportabzeichen 
an diesem Tag abgelegt werden. Als Anreiz 

dafür wird ein kleines 
„Schlemmerpaket“ ver-

lost. Mit Spielerinnen 
der Damen-Volley-
ball-Mannschaft, 
die in die zweite 
Bundesliga aufge-
stiegen ist, kann 
Beach-Volleybal l 

ausprobiert werden. 
Die Tennis-Sparte bie-

Die Sportanlage lädt zur Jubiläumsfeier mit Sport, Spiel und Genuss-Meile ein. 

Foto: M
TV

 194
8

tet die Möglichkeit zu testen, wie es sich an-
fühlt, einen Tennisschläger in der Hand zu 
halten und den gelben Ball auf die andere Seite 
des Feldes zu befördern. 

Wer mal wieder das Tanzbein schwingen 
möchte, kann es ganz locker und mit Freude 
ausprobieren. Auch das Boule-Spielen oder 
Inline-Skating kann getestet werden. Darü-
ber hinaus können Besucher auch einfach nur 
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Im Beisein von Ellen Ostero-
de-Meyer (rechts) und Ralf 
Mehrings (Vierter von links) lobt 
Dr. Ingo Meyer die Schülerinnen 
und Schüler für ihre Idee einen 
Friedensstein zu gestalten.

Die neue Zweifeldsporthalle in Himmelsthür soll bis Ende des Jahres fertiggestellt sein.

Richtfest für Zweifeldsporthalle Himmelsthür

„Ihr habt einen Friedensstein gestaltet,  
der sichtbar sein wird“

„Für den Schulunterricht, aber auch für den 
Vereinssport braucht es adäquate Sportstät-
ten“, sagte Oberbürgermeister Dr. Ingo Meyer 
beim Richtfest für die neue Sporthalle an der 
Realschule Himmelsthür im Beisein von Orts-
bürgermeister Dr. Christian Stock, Bauun-
ternehmer Ralf Mehrings, Schulleiterin Ellen 
Osterode-Meyer sowie Schülerinnen und Schü-
lern. Meyer erläuterte, dass der im Januar be-
gonnene Bau bisher schnell vorangeschritten ist. 
Ende des Jahres soll die Sporthalle bezugsfertig 
sein.

Besonders hob der Oberbürgermeister den 
Beitrag der Schülerinnen und Schüler her-
vor: „Ihr habt einen Friedensstein gestaltet, 
der dauerhaft im Eingangsbereich der Halle 
eingesetzt und damit Jahrzehnte lang sichtbar 
sein wird. Schon jetzt danke ich euch herzlich 
für diese schöne Idee.“ Der Friedensstein wur-
de bereits im vergangenen Jahr im Rahmen 
der Projekttage zum Thema Ukraine-Krieg 
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anlässlich des 60-jährigen Schuljubiläums 
gestaltet. Ursprünglich sollte er in das Fun-
dament der Sporthalle eingelassen werden. 
Um ihn „sichtbarer“ zu machen, entstand 
die Idee, den Stein in die Klinkerfassade im 
Eingangsbereich zu integrieren. Während der 
Stein in die Klinkerfassade eingelassen wurde, 
trugen einige Schülerinnen und Schüler Frie-
densgebote vor.

Die neue Sporthalle mit einer Nutzfläche 
von 1460 Quadratmetern soll von Schulen und 
Vereinen genutzt werden. Bei Veranstaltungen, 
Wettkämpfen und Punktspielen finden dort bis 
zu 100 Personen auf der Tribüne Platz. Die Fas-
sade erhält eine langlebige Klinkerfassade und 
das Dach wird mit einer Fotovoltaik-Anlage 
inklusive Stromspeicher ausgerüstet, um ener-
getischen und ökologischen Belangen gerecht 
zu werden. Der Pausenhof zwischen Halle und 
Schule wird ebenfalls neugestaltet, unter ande-
rem soll hier eine Boulderwand entstehen. Auf 

einem zweiten Baufeld wird ein neuer Parkplatz 
mit insgesamt 30 Stellplätzen errichtet

Stadt Hildesheim

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH 
Seniorenzentrum Ernst-Kipker-Haus
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim 
Tel. (0 51 21) 692-0

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und 
Betreuung in familiärer Atmosphäre 
mit vielfältigem Betreuungsangebot.

Im LebensRaum und in unseren beiden 
Wohngruppen für Demenzkranke werden 
Sie sich sicher und geborgen fühlen.

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt 
werden können, seien Sie unser Gast in der 
Kurzzeit- oder Verhinderungspflege.

Zuhause im Alter
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Weil’s um mehr als Geld geht.

Werbung

Kombinieren Sie die Sicherheit eines 
Sparkassenbriefs mit einem 
Investmentfonds mit Nachhaltigkeits-
merkmalen: Duo-Invest.

Mehr Infos unter: sparkasse-hgp.de/duo-invest

*3 % p. a. für 12 Monate bei 50 % Sparkassenbrief und 50 % Investmentfonds mit Nach-
haltigkeitsmerkmalen und Ausgabeaufschlag. Die Anlage in Investmentfonds ist nicht 
festverzinst. Der Sparkassenbrief und der Fondsanteil sind grundsätzlich separat erwerb-
bar. Dabei ist zu beachten, dass der Zinssatz für den Sparkassenbrief bei einem separaten 
Erwerb geringer ausfallen kann, als wenn Sie ihn in Kombination mit dem Fondsanteil 
erwerben. Angebot freibleibend. Anlagebetrag ab 10.000 Euro. Diese Inhalte wurden zu 
Werbezwecken erstellt. Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Invest-
mentfonds sind die jeweiligen Basisinformationsblätter, die jeweiligen Verkaufsprospekte 
und die jeweiligen Berichte, die Sie in deutscher Sprache bei Ihrer Sparkasse oder der 
DekaBank Deutsche Girozentrale, 60625 Frankfurt, und unter www.deka.de erhalten. 
Bitte lesen Sie diese, bevor Sie eine Anlageentscheidung treffen. Eine Zusammenfassung 
der Anlegerrechte in deutscher Sprache inklusive weiterer Informationen zu Instrumenten 
der kollektiven Rechtsdurchsetzung erhalten Sie auf www.deka.de/beschwerdemanage-
ment. Die Verwaltungsgesellschaft des Investmentfonds kann jederzeit beschließen, den 
Vertrieb zu widerrufen.

Die clevere Kombi
für Ihre Geldanlage.

3 % Zinsen p. a.*

für Sparkassenbrief 

mit Deka-Investment-

fonds
Investmentfonds unterliegen 

Wertschwankungen


